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Vorwort
Im idealtypischen ökonomischen Standardmodell ist die Rolle des Staates in
der Wirtschaft weitgehend auf ordnungspolitische Maßnahmen beschränkt
– der Staat setzt einen rechtlichen Rahmen, hält sich ansonsten aber aus
dem Wirtschaftsgeschehen heraus. In der Realität sind die Annahmen dieses
Modells jedoch nicht erfüllt. Die Folge ist ein Versagen des Markts, welches
sich in einer Wohlfahrtseinbuße äußert. Das erfordert eine staatliche Inter‐
vention. Allerdings ist damit nicht garantiert, dass diese Intervention die
gesamtgesellschaftliche Wohlfahrt maximiert, denn auch der Staat kann –
rein ökonomisch betrachtet – versagen.

Im → 1. Kapitel werden die erforderlichen theoretischen Grundlagen
für die nachfolgenden Erläuterungen gelegt. Es wird gezeigt, dass ein
funktionierender Markt die Wohlfahrt einer Volkswirtschaft unter den
gegeben Produktionsrestriktionen maximiert. Gleichzeitig aber wird auch
deutlich, dass die Voraussetzungen dafür sehr anspruchsvoll sind. Nur wenn
zahlreiche Prinzipien erfüllt sind, gelingt es dem Markt, die Wohlfahrt der
Gesellschaft tatsächlich zu maximieren.

Schwerpunkt des Buches ist das → 2. Kapitel. Hier werden 10 Arten von
Marktversagen beschrieben. Neben den klassischen Beispielen (öffentliche
Güter, externe Effekte, die Tragödie der Allmende, natürliche Monopole
und unvollständige Informationen) geht es auch um makroökonomische
Aspekte (distributives und konjunkturelles Marktversagen) sowie um Wett‐
bewerbsverzerrungen im Ausland, den Verlust der moral-ethischen Basis
einer Marktwirtschaft und um meritorische bzw. demeritorische Güter.
Erläutert werden die Ursachen und Folgen des jeweiligen Marktversagens
sowie wirtschaftspolitische Handlungsoptionen zum Umgang mit ihm.

Das → 3. Kapitel widmet sich dem Umstand, dass eine staatliche
Intervention in der wirtschaftswissenschaftlichen Theorie jede Form des
Marktversagens heilen kann, dies aber in der praktischen Wirtschaftspolitik
keinesfalls garantiert ist. Auch auf Seiten der staatlichen Akteure gibt es
Informationsdefizite. Zudem ist zu erwarten, dass die für die Wirtschafts‐
politik verantwortlichen Menschen – allen voran politische Entscheider
und die in der Bürokratie tätigen Personen – nicht die Maximierung
der gesamtwirtschaftlichen Wohlfahrt als oberstes Ziel verfolgen, sondern
eigene Interessen. Schließlich ist zu berücksichtigen, dass die Finanzierung
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staatlicher Aktivitäten durch Steuern ebenfalls zu Wohlfahrtsverlusten
führt.

Im → 4. Kapitel werden einige Thesen zur zukünftigen Entwicklung
der skizzierten Formen des Marktversagens präsentiert. Kernhypothese ist,
dass die für einen funktionsfähigen Markt erforderlichen Voraussetzungen
immer häufiger nicht erfüllt sein werden und dass die Wohlfahrtsverluste
der daraus resultierenden Marktversagen größer werden. Folglich ist mit
einer Zunahme staatlicher Eingriffe in das Wirtschaftsleben zu rechnen. Das
abschließende → 5. Kapitel zieht einige wirtschaftspolitische Schlussfol‐
gerungen aus diesen Thesen.
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